
Liebesgeheimnis  

 
Ich strebe nicht nach Erleuchtung, 
noch suche ich die Nicht-Zweiheit. 
All dies ist nichtig  
und nur ein weiteres der Spiele Mayas, 
der großen schwarzen Göttin,  
die uns umtänzeln 
wie Reflektionen von Licht und Schatten. 
Wollen wir nach ihnen greifen,  
sind sie entschwunden und unsere Herzen bleiben leer. 
Yehudis Herz fragt: „Wo bist du Geliebter? 
Ein Hauch deines Mundes ist köstlicher  
als die Vision von Einheit! 
Dort verschwinden Ich und Du! 
Das bewahre Gott! 
All ihr großen Liebenden von morgen, sagt doch: 
Was könnte süßer sein als die Hingabe an den Geliebten,  
den König des Elysiums? 
Und was in aller Welt größer als die Liebe?“ 
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